
Herr, sei mein Hirte 
Text & Musik: Kurt Mikula 

 

1. Herr, sei mein Hirte, wenn ich mich verirr.  

    Herr, sei mein Hirte, lass nicht ab von mir. 

    Bin ich für alles Schöne taub und blind, zeig mir den Ausweg aus dem Labyrinth. 

    Herr, sei mein Hirte, wenn ich mich verirr. 

 

2. Herr, sei meine Sonne, wenn ich wieder frier.  

    Herr, sei meine Sonne, lass nicht ab von mir. 

    Sei einfach da, nimm mich in deinen Arm und mein Herz wird wieder weich und warm. 

    Herr, sei meine Sonne, wenn ich wieder frier. 

 

3. Herr, sei meine Quelle, wenn ich die Kraft verlier. 

    Herr, sei meine Quelle, lass nicht ab von mir. 

    Bin ich erschöpft, müde und ausgebrannt, stärke mich mit deinem Zaubertrank. 

    Herr, sei meine Quelle, wenn ich die Kraft verlier. 

 

4. Herr, sei meine Mitte, wenn ich mich nicht mehr spür.  

    Herr, sei meine Mitte, lass nicht ab von mir. 

    Zieht das Leben neben mir vorbei, nimm alle Fesseln von mir, mach mich frei. 

    Herr, sei meine Mitte, wenn ich mich nicht mehr spür. 

 


